Standard-Leistungstext

Leistungsbereich Datei:

Verblendung:

LV-- 10- Klinker/Verblender-neu – Seite 1 von  3 
Sonderleistungen

 Vom: . . . . . . . . . . . .     



Übertrag / Summe:   . . . . . . . . . . . . . . .
	Pos.
	Text
	Menge
	Einheit
	EP
	Gesamt



	
	
	
	
	
	

	
	
	
	
	
	

	
	Verblendmauerwerk
Sonderleistungen


	
	
	
	

	
	
	
	
	
	

	
	Vorbemerkung:

Das Leistungsverzeichnis „Sonderleistungen“ ermöglicht die Ausschreibung von Leistungen, die in den individuellen Leistungsverzeichnissen für die unterschiedlichen Bauarten der Ziegelverblendung nicht enthalten sind. Daher kann dieses Verzeichnis vom Ausschreibenden entsprechend angepasst bzw. erweitert werden.
	
	
	
	

	
	
	
	
	
	

	1
	Liefern und Einbauen von Gerüstankern, 

z. B. System Halfeneisen, Typ HGA-Q ............, geeignet gemäß DIN 4420, Teil 1, für eine maximale Belastung von:

Senkrecht zur Wand: F= ...................KN

Parallel zur Wand:     F= ...................KN

oder Fabrikat: .................................., 

für einen Abstand der Mauerschalen von: ......... cm, komplett aus nichtrostendem Edelstahl, Werkstoff - Nr: 1.4571, 1.4401, einschl. Kunststoffkappe liefern und unter Beachtung der Montagehinweise und Zulassungsvorschriften mittels Verbundanker  M ......... andübeln. Abstände nach Angabe bzw. entsprechend DIN 4420.
	
	Stück
	
	

	
	
	
	
	
	

	2
	Liefern und Einbau von Gerüstankern, z. B. Typ HGA-Z ........., System Halfeneisen oder gleichwertig, 

z. B. System: ................................., 

Type: ............................................ ,sonst wie vor, für einen 

Abstand der Mauerschalen von :.............. cm, 

Dieser Gerüstanker vom Typ HGA-Z nimmt nur Lasten auf, die rechtwinklig zum Gebäude wirken. Parallel zum Gebäude wirkende Lasten müssen von der Außenschale aufgenommen werden. Ist die Außenschale dazu nicht in der Lage, z. B. bei schmalen Pfeilern, muss der Gerüstanker HGA-Q angeordnet werden
	
	Stück
	
	

	
	
	
	
	
	

	3
	Gestellung eines Arbeitsgerüstes für die Ausführung von Ziegel-Verblendmauerwerk in erforderlicher Breite und mit der geforderten Tragfähigkeit, einschließlich Gestellung eines kleinen Materialaufzuges für eine Arbeitshöhe von

Bis zu:  ca. 10 m, einschließlich Vorhaltung der gesamten Aufzuganlage für eine

Standzeit von mindestens: 30 Tagen
	
	qm
	
	

	
	
	
	
	
	

	4
	Gestellung eines Arbeitsgerüstes wie vor, jedoch für eine Gesamt-Standzeit von 60 Tagen
	
	qm
	
	

	
	
	
	
	
	

	5
	Gestellung eines Arbeitsgerüstes wie vor, jedoch für eine Arbeitshöhe von bis zu 16 m, Standzeit bis zu 60 Tage
	
	qm
	
	

	
	
	
	
	
	

	6
	Lieferung und Einbau der benötigten  Dübelanker für die Verankerung der Klinker/Verblendmauerwerksschale für einen Schalenabstand bis 10 cm*) -  15 cm*), als bauaufsichtlich zugelassene Dübelanker aus V4A-Stahl, einschließlich der erforderlichen Tropfscheiben und der Krallenplatten etc. Die einwandfreie Funktion der eingebohrten Anker hinsichtlich der vorgeschriebenen Auszugkräfte ist von der Bauleitung zu prüfen und zu  protokollieren. Anzahl der Anker je Flächeneinheit bzw. je lfm Randlänge nach Vorgabe bzw. nach DIN 1053, Abschnitt 8.4.3. Dicke der Anker abhängig vom Schalenabstand, bzw. Tab. 11.
	
	Stück
	
	

	
	
	
	
	
	

	7
	Nachsetzen von fehlenden Mauerankern, bzw. für nachträglich geforderte Zusatzanker oder im Verlauf von Sanierungsarbeiten nach Vorschrift des Herstellers. Anzahl je Flächeneinheit nach Angabe.

Hersteller: ..................................................,

Type: ..........................................................,

in fix und fertiger Ausführung.
	
	Stück
	
	

	
	
	
	
	
	

	8
	Für eine angeordnete Sanierung von Verblendmauerwerk Ausschneiden der vorhandenen Verfugung in einer Tiefe bis zu ca. 1,5 cm mit anschließender Reinigung der Gesamtfläche. Leichte Schäden an den Kanten der Klinker sind dabei nicht auszuschließen. Ausführen der Arbeiten nach dem System:...............................* ) bzw. nach Angabe*)
	
	qm
	
	

	
	
	
	
	
	

	9
	Reinigung des gesamten  Klinker/Verblendmauerwerks  nach Fertigstellung des Baus auf besondere Anordnung der Bauleitung oder des Bauherrn. Diese Leistung kommt ausschließlich dann zur Ausführung, wenn ungünstige Witterungsverhältnissen während der Bauzeit oder andere unvorhergesehene Ereignisse zu einer nicht vorhersehbaren Verunreinigung der Sichtmauerwerksfassaden geführt haben sollten.
	
	qm
	
	

	
	
	
	
	
	

	10
	Herstellen einer nachträglichen Verfugung von Ziegel-Verblendflächen unter Verwendung eines vorgefertigten Werkmörtels in schwach-plastischer Konsistenz. Es ist darauf zu achten, dass die Verfugung in zwei Arbeitsgängen eingebracht und ausreichend verdichtet wird.  Angemachter Mörtel muss innerhalb einer Stunde verarbeitet sein.

Herstellerwerk des Mörtels: ............................... ,

Mörtelfarbe: ..........................................................
	
	qm
	
	

	
	
	
	
	
	

	
	
	
	
	
	


Besondere Vereinbarungen:.........................................................







Gesamtsumme:

      ==============












Das Angebot hat . . . . . . . . . . . . . . Tage Gültigkeit.

. . . . . . . . . . . . . . . . , den . . . . . . . . . . . . . . . . . . . Der Anbieter: ........................






















Anbieter: 
*) Nichtzutreffendes streichen

**) Bieterangabe

Übertrag /  Summe:  . . . . . . . . . . . . . . . . . .


